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Ausland SCHWEIZER SOLDAT | Januar 2018

Auge um Auge...

Wie israelische Quellen mitteilen, zerstörte am 21. Oktober
2017 die israelische Luftwaffe drei syrische M-46-Batterien im

Golan-Vorfeld. Die weitreichenden syrischen 130-mm-Kanonen
hatten bei einem Feuerüberfall die israelischen Golan-Orte

Katzrin, Givat Yoev, Geshur, Kfar Florev, Mevo Flama, Meitzar,
Neot Golan, Nov and Ramat Magshimim heftig getroffen.

Seit dem Eingreifen der russischen
Luftwaffe verstärkt Russland die

angeschlagene Asad-Armee: Zwei BMP-1.

Syrische M-46-Batterie. Drei solche 130-mm-Einheiten wurden von Israel zerstört.

Der Luftangriff auf die drei Kanonen-Batterien

folgte dem alttestamentarischen

Talionsgesetz: Auge um Auge, Zahn um
Zahn (2. Mose 21, 24). Am Rande des

syrischen Bürgerkriegs beantwortet Israel

Übergriffe auf sein Territorium «postwendend»

mit der Zerstörung des Angreifers.
Israel betrachtet den Golan seit 36

Jahren als eigenes Territorium. Am 14.

Dezember 1981 annektierte die Regierung

Begin die Höhen und schlug sie zu Israels

Nordregion. Seither rechnet Israel den

Golan nicht zu den besetzten Gebieten.

Im Fall des Artillerie-Überfalls auf die

Golan-Ortschaften zerstörten die angrei¬

fenden F-15 und F-16 die gegnerischen
Batterien vollständig. Diese waren im
Begriff, ungetarnt und gegen Luftangriffe
ungeschützt in die innersyrischen Kämpfe

um die Tasche von Beit Jinn am Fuss des

2814 Meter hohen Hermon einzugreifen.
Der Sprecher der Luftwaffe liess an

der israelischen Vergeltungsstrategie nicht
den geringsten Zweifel offen: «Israel toleriert

kein Überschwappen des Bürgerkriegs

auf sein Territorium. Israel macht
das syrische Regime für alle Übergriffe
unmittelbar verantwortlich.» Aussenminister

Lieberman nannte den syrischen
Feuerüberfall explizit beabsichtigt. fo.

Zwei Kampfpanzer T-72AV T-82.

T*

Der von Syrien T-82 genannte Panzer.

Drei alte T-55-Panzer und zwei BMP-1.

Panzerabwehr: Infanterist mit RPG-29. Infanteriekämpfer am Berg Hermon. Syrer chinesisch gerüstet: Weste, Helm.
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